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Sehr geehrte Damen und Herren,

das o.g. Objekt ist ein Denkmal im Sinne des $ 2 DSchG NW.

Das zweigeschossige Wohnhaus mit Walmdach steht an der durch die Gronauer
Waldsiedlung führenden Hauptstraße an der Einfahrt zum Kiefernweg. Es wurde
durch den Bergisch Gladbacher Architekten Ludwig Bopp in der ersten Bauphase der
Siedlung errichtet, die mit dem Tod Richard Zanders 1906 endete. 1934 ist eine
umfassende Erweiterung im Stil der Zeit durchgeführt worden. Das Haus ist vom
Kiefernweg erschlossen, der Ostseite des Gebäudes. Hier gibt es eine schlichten,
großzügig verglasten Vorbau. An der gegenüberliegenden Westseite gibt es einen
abgerundeten Erker vor dem Erdgeschoß, vor dem sich eine Terrasse erstreckt. Der
Erdgeschoßraum an der Nordwestecke ist nach Westen in den Garten erweitert;
darüber ein Balkon. Im übrigen ist das Haus auf einem im Prinzip rechteckigen

ı Grundriß errichtet. Die Fassaden sind verputzt und waren 2010 ockerfarben gestri-
chen. Im Dach gibt es Gauben.

Die Fensteröffnungen sind überwiegend rechteckig, zur R. Zanders Straße gibt es
einige rundbogige Fenster, Das hier im OG befindliche rundbogige Doppelfenster
wird durch eine eingestellte ionische Säule geteilt. Die Sprossenfenster sind mehrere
Jahrzehnte alt, sie gehören vermutlich der Ausbauphase 1934 an, An mehreren Fen-
stern sind grün gestrichene Fensterläden vorhanden. Im Obergeschoß der nach We-
sten gewandten Gartenseite ist zwischen den Fenstern ein Relief mit Jagdszene ein-
gefügt.

Von der historischen Gartengestaltung sind beträchtliche Teile erhalten. Dazu gehört
die Abgrenzung des sich vor der Westseite ausbreitenden Gartens mittels Mauern
zur R. Zanders Straße. Hier sind Teile von großen Pergolen erhalten. Von der ge-
mauerten Grundstückseinfriedung sind weite Bereiche erhalten.
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Begründung des Denkmalwertes gem. $ 2 DSch& NW

Das 0.9. Objekt ist bedeutend für die Geschichte des Menschen, der Städte und
Siedlungen. Für seine Erhaltung und Nutzung liegen baugeschichtliche und ortsge-
schichtliche Gründe vor.

Der für Bergisch Gladbach bedeutende Architekt Ludwig Bopp hatte in der Gronauer
Waldsiedliung sein eigenes Wohnhaus am Talweg errichtet, ebenso eine große Zahl
von Wohnhäusern - darunter Richard Zanders Straße 53. Die Initiative zur Errich-

tung der Siedlung war von der Unternehmerfamilie Zanders ausgegangen, die ab
1897 hochwertigen Raum für die Mitarbeiter ihrer nahen Papierfabrik schaffen woll-
te. Dabei orientierte man sich an der Gartenstadtbewegung, d.h. die natürliche Um-

gebung wurde in die Gesamtplanung gestalterisch einbezogen. Bopp hatte das Haus
etwa 1906 im eklektischen Stilmix der Zeit erbaut. Es handelte sich um eines der

aufwendigeren Gebäude innerhalb der Siedlung. Der Wohnraum war hauptsächlich
. auf des Erdgeschoß konzentriert. Über der östlichen Eingangsfassade bestand ein
; hoher Giebel. Die rundbogigen Fenster in der Südseite stammen von einem turmär-

tig in das steile Dach eingefügten Ausbau in EG und OG.

.1934 ist das Haus im Obergeschoß im Stil der Zeit ausgebaut worden. Der Einfluß
einer gemäßigten Moderne mit Elementen des Heimatstiles machten sich hier nach-
drücklich geltend, also ein Baustil, der von großer Bedeutung für das Bauen in
Deutschland in der Zwischenkriegszeit gewesen ist. Hier wird deutlich, wie das Haus
unter Berücksichtigung des Kontextes der Siedlung erweitert und erneuert wurde,
Dabei entstand eine schlüssige, ästhetisch befriedigende Gestaltung, die sich gut in
die Waldsieldung einfügt. Das Gebäude gehört zu den am besten erhaltenen in der
Gronauer Waldsiediung.
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Im Auftrag

. N, Ara
Dr. phil, Godehard Hoffmann M.A.
Wissenschaftlicher Referent - Inventarisation
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